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Gemäß § 7 der „Prüfungsordnung für die
Durchführung von Prüfungen im Ausbil-
dungsberuf der Arzthelferinnen” bestimmt
die Sächsische Landesärztekammer jähr-
lich zwei Termine für Abschlussprüfun-
gen. Die Sächsische Landesärztekammer
führt die nächste schriftliche Abschluss-
prüfung am
Freitag, dem 18. Januar 2002,
von 8.00 bis 14.15 Uhr
in der Sächsischen Landesärztekammer,
Schützenhöhe 16, 01099 Dresden, durch.
Die praktischen Prüfungen werden im
Februar 2002 durchgeführt. Dazu erge-
hen gesonderte Einladungen.

I. Zulassung zur Abschlussprüfung
Zur Abschlussprüfung mit Beginn 
18. Januar  2002 können zugelassen werden:
1. Auszubildende und Umschülerinnen,
deren Ausbildungs- oder Umschulungs-
verhältnis nicht später als am 
28. Februar 2002 endet.
2. Bewerberinnen/Bewerber, die den An-
trag auf eine Wiederholungsprüfung ge-
stellt haben (§ 34 Abs. 1 Berufsbildungs-
gesetz).

II. Zulassung in besonderen Fällen 
1. Auszubildende und Umschülerinnen
(bei Umschulungszeit von 30 – 36 Mo-
naten), deren Ausbildungs-/Umschulungs-
zeit nach dem 28. Februar 2002 endet,
können den Antrag auf vorzeitige Zu-
lassung zur Abschlussprüfung stellen (§ 40
Abs. 1 Berufsbildungsgesetz), wenn die

Leistungen das rechtfertigen. Maximal
ist eine Verkürzung von insgesamt sechs
Monaten möglich. Gemäß Beschluss des
Berufsbildungsausschusses vom 16. De-
zember 2000 sind folgende Bedingun-
gen zu erfüllen:
■ gute Lern- und Ausbildungsergebnisse
in der Arztpraxis,
■ gute Lernmotivation und Lernergeb-
nisse mit Notendurchschnitt bis 2,0 in
der Berufsschule,
■ mindestens befriedigende Note in der
Zwischenprüfung,
■ die Inhalte des Ausbildungsrahmen-
planes und des im Berufsschulunterricht
vermittelten Lehrstoffes – soweit er für
die Berufsausbildung wesentlich ist –
müssen dabei vollständig anwendungs-
bereit sein.
2. Bewerberinnen/Bewerber ohne vor-
angegangenes Berufsausbildungsverhält-
nis, die nachweisen, dass sie mindestens
das Zweifache der Zeit, die als Ausbil-
dungszeit vorgeschrieben ist, in dem Be-
ruf der Arzthelferin tätig gewesen sind
(§ 40 Abs. 2 Berufsbildungsgesetz).

III. Anmeldung und Zulassungsver-
fahren
Die Anmeldung zur Abschlussprüfung
hat mit vollständigen Unterlagen – ent-
sprechend § 10 der „Prüfungsordnung
der Sächsischen Landesärztekammer für
die Durchführung der Prüfungen im
Ausbildungsberuf der Arzthelferinnen”
(veröffentlicht im „Ärzteblatt Sachsen”,

Hefte 5/1993 und 2/1994) – bis spätestens
zum 6. November 2001 zu erfolgen.
Bei Antrag auf vorzeitige Zulassung oder
Zulassung ohne vorangegangenes Berufs-
ausbildungsverhältnis (siehe Ziffer II.1.
und II.2.) sind zusätzlich die oben ge-
nannten Nachweise zum selben Termin
einzureichen.
Bei unvollständig und/oder verspätet ein-
gereichten Unterlagen ist eine fristgemäße
Bearbeitung durch die Sächsische Lan-
desärztekammer nicht möglich und so-
mit eine Zulassung zum Prüfungstermin
am 18. Januar 2002 in Frage gestellt.
Über die Zulassung zur Abschlussprü-
fung entscheidet die zuständige Stelle.
Hält sie die Zulassungsvoraussetzungen
nicht für gegeben, so entscheidet der
Prüfungsausschuss (§ 39 Abs. 2 Berufs-
bildungsgesetz). Die Anmeldeformulare
und die Gebührenbescheide für die Prü-
fungsgebühren erhalten die ausbildenden
Ärzte oder in den Fällen von Ziffer I.2.
(Wiederholungsprüfung ohne Ausbil-
dungsverlängerung) und II.2. (Externe
Prüfung) die Teilnehmerinnen von der
Sächsischen Landesärztekammer. 
Des Weiteren möchten wir aufmerksam
machen, dass der Prüfungsausschuss
gemäß § 22 Abs. 1 der Prüfungsordnung
feststellt, welcher Tag als Tag des Be-
stehens der Prüfung gilt.
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Die Sächsische Landesärztekammer hat
die Bitte der Fernuniversität, Gesamthoch-
schule D, 58084 Hagen, erreicht, dass
das Institut für Philosophie ein Weiter-
bildungsstudium „Medizinische Ethik“
anbietet. Dieses Angebot wendet sich an
Interessenten, die im Bereich des Gesund-
heitswesens, vornehmlich im ärztlich-

pflegerischen Sektor tätig sind und über
einen entsprechenden Studium- oder Be-
rufsabschluss verfügen. Hinzu kommen
können auch Studierende der Medizin
mit dem Abschluss Physikum. Die Ein-
schreibung zur Teilnahme ist im Sommer-
und Wintersemester möglich. Im Sommer-
semester bis zum 15. April, im Winterse-

mester bis zum 15. Oktober jeden Jahres.
Informationen erfolgen über 
(0 23 31) 9 87 27 91 oder 21 50; 
E-mail: Annemarie.GethmannSiefert@
Fernuni-Hagen.de,
Jan.Beckmann@Feruni-Hagen.de. 
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